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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SVH 1945 Kassel II : TSV 1945 Ihringshausen 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Spieltag 6 für die SVH 1945 Kassel II: SVH 1945 Kassel II und 
TSV 1945 Ihringshausen trennen sich unentschieden

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SVH
1945 Kassel II das 6. Spiel in der Saison der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte gegen den TSV 1945
Ihringshausen beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In vier Sätzen
gewannen Köllner / Rogaia gegen Wetzel / Strauch und gaben dabei nur einen Satz her. Unglücklich
waren Hilgenberg / Jeschik in der Partie gegen Drexler / Reimann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Demirtas und Salmen bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Günther und
Welker ab dem Start. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Niklas Hilgenberg
überzeugte im Match gegen Maurizio Wetzel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Tyler Köllner die Partie gegen Daniel Drexler noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Niklas Günther war indes Giuliano Rogaia,
obwohl er alles gegeben hatte. Lange umkämpft war die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Jörg Jeschik und Fabian Reimann, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Norbert Strauch zunächst nicht
gut aus, so gewann Berkay Demirtas im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alexander Salmen eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Simon Welker kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Niklas
Hilgenberg hatte seinen Gegner Daniel Drexler beim klaren 11:1, 11:6, 11:5 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Kaum Chancen ließ Tyler Köllner danach
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Maurizio Wetzel. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Giuliano Rogaia bei seinem 3:1 gegen Fabian Reimann doch überlegen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Mit 3:11, 11:9, 9:11, 3:11 verlor indessen Jörg Jeschik
seine Partie gegen Niklas Günther, in die Jeschik anhand der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als
deutlich favorisiert gegangen war. Berkay Demirtas bekam wenig später seinen gleichstarken
Gegner Simon Welker beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Alexander Salmen konnte Norbert Strauch in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team
beitragen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht ganz mithalten konnten
Köllner / Rogaia, beim 1:3 gegen Drexler / Reimann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die SVH 1945 Kassel II nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten auf,
während der TSV 1945 Ihringshausen vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den NSC
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Watzenborn-Stbg. ansteht, 1:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SVH 1945 Kassel II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den SV Buchonia 1912 Flieden.

 Statistik:
 SVH 1945 Kassel II

Doppel: Köllner / Rogaia 1:1, Hilgenberg / Jeschik 0:1, Demirtas / Salmen 0:1 
Einzel: N. Hilgenberg 2:0, T. Köllner 2:0, G. Rogaia 1:1, J. Jeschik 0:2, B. Demirtas 1:1, A. Salmen 1:
1 

 TSV 1945 Ihringshausen
Doppel: Drexler / Reimann 2:0, Wetzel / Strauch 0:1, Günther / Welker 1:0 
Einzel: D. Drexler 0:2, M. Wetzel 0:2, F. Reimann 1:1, N. Günther 2:0, S. Welker 2:0, N. Strauch 0:2


